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SF Windach - 
TSV Herrsching   1:2 (1:1)
SSFF WWiinnddaacchh: Toni Franz, Johannes Saxenhammer,
Markus Lachmayr, Benedikt Stagl, Markus Müller,
Justus Bergk, Sebastian Kleischmann, Bernd Menter,
Maximilian Werbach (74. Philipp Knake), Thomas
Bretthauer, Johannes Kaindl (67. Tobias Rieck);
TTrraaiinneerr: Hermann Aßfalk
TTSSVV HHeerrrrsscchhiinngg: Stefan Salcher, Alois Barth,
Sebastian Brennauer, Ronny Ledwoch, Maxi Welte,
Domenec Manes, Philipp Schlederer, Alex Sieber,
Sascha Englisch, Bülent Yilmaz, Sladi Vecanin;
TTrraaiinneerr: Daniel Maxbauer
KKaaddeerr: Patrick Schwarz, Markus Wolf, Maxi
Baumgartner
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Josef Weber pfiff laut SF oftmals zu
kleinlich, ansonsten solide
ZZuusscchhaauueerr: 140 
BBeessttee SSppiieelleerr: kompakte Windacher Mannschaft -
Maxi Welte ragte bei Herrsching heraus

0:1 Sladi Vecanin (17.) umkurvt mit
einer schönen Einzelaktion zwei Spieler
und schiebt dann locker ein; 1:1 Se-
bastian Kleischmann (39.) spielt einen
Doppelpass mit Werbach und trifft
unhaltbar ins linke untere Eck; 1:2
Sascha Englisch (70.) profitiert von
einem Windacher Luftloch, behält allein
vor Keeper Franz die Übersicht und ver-
senkt die Kugel im Kreuzeck; 
Stimmen: Martin Ufer (Sprecher Win-
dach): Die Herrschinger waren cleverer
als wir. Heute war mindestens ein Punkt
für uns drin. 
Zum Spiel: Die Sportfreunde vergaben
zu Beginn Chancen im Minutentakt.
Justus Bergk brachte es fertig, die Kugel
aus einem Meter über das Tor zu bugsie-
ren und Thomas Bretthauer scheiterte
mit einem Fernschuss am Außenpfosten.
Zweimal verpasste zusätzlich Basti Klei-
schmann die Führung. 
Die kalte Dusche folgte kurze Zeit spä-
ter, als Vecanin die SF-Abwehr alt ausse-
hen ließ und zum 1:0 einschob. Kurz vor
dem Halbzeitpfiff schaffte es Kleisch-
mann doch noch, Herrschings Keeper
Salcher zu überwinden. 
Nach dem Wechsel sorgte ein haarsträu-
bender Windacher Abwehrfehler, der den
Weg zu Englischs Siegtreffer ebnete für
die Entscheidung. In der Schlussphase
konnten die Gäste den Ball zweimal von
der Linie kratzen, so blieb es beim knap-
pen Erfolg der Maxbauer-Elf.

Windach vergibt
etliche ChancenSC Oberweikertshofen - 

VSST Günzlhofen   2:0 (0:0)
SSCC  OObbeerrwweeiikkeerrttsshhooffeenn:: Frank Papsdorf, Hannes Huber,
Michael Huber, Maurice Pecher (55. Thomas Alksnis),
Zoran Mostarac, Darijan Vidakovic, Juan Davi Oliveira
Arrieta, Roman Sixt, Admir Hasanovic, Leandro La
Torre, Jiri Körner (69. Bekim Terdevci); 
TTrraaiinneerr: Peter Holzmann und Guido Kandziora
VVSSSSTT  GGüünnzzllhhooffeenn: Christoph Knaus, Michael Seitz,
Maxi Bayer, Florian Müller, Armin Lachenschmid (25.
Daniel Hehle), Florian Pitscheneder (25. Chris
Pongratz), Fredi Berger, Korbi Dunkel, Dominik Birkner
(80. Schall), Thomas Herber, Felix Köppl; 
TTrraaiinneerr: Andreas Lachenschmid
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Henrik Kellinghaus hatte keine
Probleme mit der Partie
BBeessttee  SSppiieelleerr: Michael Hüber und Hasanovic beim SCO
- Herber bei Günzlhofen ZZuusscchhaauueerr::  335 

1:0 Admir Hasanovic (52.) vollendet
nach einen schönen Zuspiel von Thomas
Hüber aus spitzen Winkel; 2:0 Bekim
Terdevci (90+3.) - Leandro La Torre
spielt mir Vidakovic einen schönen Dop-
pelpass, spielt nach innen und Terdevci
muss nur noch seinen Schlappen hinhal-
ten;
Stimmen: Guido Kandziora (Trainer
Oberweikertshofen): Der Sieg gibt uns
Selbstvertrauen. 

Franz Ostermeier (2. Vorstand Günzl-
hofen): Der SCO wurde seiner Favoriten-
rolle über die 90 Minute nie gerecht.
Zum Spiel: Die SCO-Offensive gönnte
sich keine lange Ruhepause. Bereits nach
elf Minuten bediente Hasanovic seinen

Sturmpartner Körner, doch der vergab
freistehend. 
Nur zwei Minuten später schaltete sich La
Torre in den Angriff ein, sein Schuss
zischte am rechten Pfosten vorbei. Die
Gäste aus Günzlhofen wurden nach dieser
vergebenen Chance stärker und hätte
Hannes Hüber nicht auf der Linie vor dem
einschussbereiten VSST-Kicker Herber
geklärt, der Spielverlauf wäre komplett
auf den Kopf gestellt worden. 
Danach übernahmen die Platherren wie-
der das Kommando, doch der Kasten von
Knaus schien wie verriegelt: Oliveira
Arrieta scheiterte an Knaus und Körners
Kopfball war zu ungenau. 
Nach der Pause erlöste Hasanovic die SC-
Fans mit der Führung. Nach dem 1:0 ver-
passte es der SCO den Sack zuzumachen.
Hasanovic und La Torre ließen gute
Chancen verstreichen. Glück für die
Kandziora-Elf, dass Berger und Dunkel
auf VSST-Seite diese Fahrlässigkeit nicht
bestraften. Pech hatten die VSSTler, dass
Schiri Kellinghaus nach einer „Catcher-
Attacke“ (Franz Ostermaier) von Keeper
Papsdorf in der 77. Minute nicht auf
Elfmeter entschied. 

SCO muss bis zum Schluss bibbern

SC Pöcking - 
TSV Geiselbullach   1:2 (1:1)
SSCC PPööcckkiinngg: Matthias Gayk, Stefan Palm, Sebastian
Hauber, Peter Palm, Stefan Wache, Sebastian Scheck,
Tobias Luppert, Timo Pröbstl, Markus Schulz,
Christoph Aschermann, Georg Schneider; TTrraaiinneerr:
Stefan Stuhler
TTSSVV GGeeiisseellbbuullllaacchh: Florian Müller, Peter Held, Jeremy
Boos, Thomas Bründl, Christian Barnickel, Robert Fink,
Florian Petsch, Alexander Dierich, Tobias Bauer (70.
Sascha Stensinski), Hermann Fischer, Dominik Dierich;
TTrraaiinneerr: Peter Held
Eingewechselt: 57. Michael Stefan, 80. Valon Balaj
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Robert Wörle zeigte laut SCPP eine
ordentlich Partie, der TSV gab die 1,5
RRoottee KKaarrttee: Peter Palm (20., Notbremse) / -
VVeeggeebbeenneerr  EEllffmmeetteerr:: TSV verschießt Strafstoß (20.)
BBeessttee SSppiieelleerr: Keeper Gayk bei Pöcking - Müller und
Dierich beim TSV ZZuusscchhaauueerr: 150 

1:0 Timo Pröbstl (36.) - Schulz spielt
einen Traumpass auf Pröbstl, der Keeper
Müller locker überwindet; 1:1 Dominik
Dierich (37.) trifft nach einer Flanke von
Petsch aus kurzer Distanz; 1:2 Christian
Barnickel (90.) - Held spielt flach in die
Mitte, Barnickel muss aus drei Metern nur
noch den Fuß hinhalten;
Stimmen: Stefan Stuhler (Trainer SC
Pöcking): Wir haben trotz Unterzahl den
Gegner 70 Minuten beherrscht. Ein klassi-
scher Fehlstart, aber wir kommen zurück!
Zum Spiel: Die Pöckinger wollten mit
aller Macht den ersten Dreier einfahren,
den Respekt gegen den Tabellenprimus
legten sie schnell ab. Nach vier Minuten
war es Schulz, der mit einem Kopfball auf
sich aufmerksam machte. 

Sieben Minuten später kam Pröbstl sechs
Meter vor dem Tor an den Ball, doch sein
Schuss war nicht präzise genug. Wieder
zwei Minuten später probierte es Schulz
erneut mit Köpfchen, doch auch im zwei-
ten Versuch blieb er glücklos.
Die gute SC-Anfangsphase war dahin, als
Palm einen Geiselbullacher im 16er
umgrätschte und dafür die Rote Karte
bekam. Die Gäste verschossen aber den
fälligen Elfer. 
Die Stuhler-Elf ging wenig später in
Unterzahl sogar in Führung, fing sich aber
im Gegenzug das 1:1 ein. Nach der Pause
waren die Geiselbullacher gegen stark
kämpfende Pöckinger die Glücklicheren,
als sie in der Nachspielzeit eiskalt zu-
schlugen. 

Barnickel schockt Pöcking

Admir Hasanovic zeigte nicht nur beim
1:0 seine Klasse. Foto: U. Bergmann

FC Deisenhofen II - 
FT Starnberg 09 II   1:3 (0:2)
FFCC DDeeiisseennhhooffeenn IIII: Stefan Hofberger, Martin Kulmus,
Florian Boos, Alexander Schleicher, Andi Nibler,
Matthias Wallner, Berni Eirich, Martin Thierok (65. Sean
Erten), Stefan Goerz, Sven Haist, Markus Köcher;
TTrraaiinneerr: Dieter Meixelsberger
FFTT SSttaarrnnbbeerrgg 0099 IIII:: Markus Stallechner, Christian
Rotdauscher, Sebastian Schwinghammer, Robert Engel,
Milan Lapuh, Florian Auburger, David Salcher, Erik
Marbach, Florian Minzapost (46. Markus Marchner),
Philipp Edelmann, Felix Würzinger; TTrraaiinneerr: Milan
Lapuh
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Jonas Beinhofer zeigte verlor laut FT nur
in der Schlussphase die Übersicht, sonst solide
ZZuusscchhaauueerr: 80 
BBeessttee SSppiieelleerr: Eirich und Schleicher beim FCD - kom-
pakte Starnberger

0:1 Erik Marbach (21.) wird von Milan
Lapuh mit einem Diagonalpass auf die
Reise geschickt, lässt zwei Spieler stehen
und netzt ein; 0:2 Milan Lapuh (26.) -
Marbach legt einen Freistoß auf Lapuh ab,
dessen Schuss geht an Freund und Feind

vorbei ins Netz; 1:2 Matthias Wallner
(58.) schießt einen 25-Meter-Freistoß
unter gütiger Mithilfe von Starnbergs
Keeper Stallechner in die Maschen; 1:3
Sebastian Schwinghammer (84.) nagelt
den Ball nach einem abgefälschten Frei-
stoß in das rechte Kreuzeck;
Stimmen: Franz Perneker (TL Deisen-
hofen): Wir wurden wieder für unsere
couragierte Leistung nicht belohnt. 
Milan Lapuh (Trainer Starnberg):
Heute zählen nur drei Punkte.
Zum Spiel: Die personell immer noch arg
gebeutelten Starnberger konnten von
Glück reden, dass der FCD nach einer
Viertelstunde nicht schon aussichtsreich
in Führung lag: Schleicher, Haist und
Goerz versemmelten Riesenchancen. Mit
zwei blitzschnellen Toren stellten die
Freien Turner die Partie auf den Kopf. 
Die Platzherren wirkten nur bis zur Halb-
zeit geschockt, Wallner konnte verkürzen.
Ein zweifelhafter Freistoßpfiff zum 3:1

entschied dennoch die Partie zugunsten
der Starnberg.

Couragierter FCD wird nicht belohnt
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